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Anzuchtanleitung für 
Sukkulenten

1. Auswahl der Pflanze:

   - Beginnen Sie mit hochwertigen Samen oder Stecklingen. Achten 
Sie auf feste Blätter und keine Anzeichen von Fäulnis oder 
Schädlingen.


2. Vorbereitung des Pflanzgefäßes:

   - Wählen Sie ein Gefäß mit Abflusslöchern, um Staunässe zu 
vermeiden. Falls gewünscht, legen Sie eine Schicht Kieselsteine oder 
Tongranulat auf den Boden des Gefäßes, um die Drainage zu 
verbessern.


3. Befüllen mit Erde:

   - Füllen Sie das Pflanzgefäß mit gut durchlässiger Erde. Vermeiden 
Sie schwere Blumenerde, die Wasser zurückhält, da Sukkulenten 
empfindlich auf Staunässe reagieren.


4. Pflanzung:

   - Setzen Sie die Sukkulente oder den Steckling in die Erde. Achten 
Sie darauf, sie nicht zu tief zu pflanzen. Die Blätter sollten nicht die 
Erde berühren. Drücken Sie die Erde sanft um die Pflanze herum fest.
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5. Erstes Angießen:

   - Besprühen Sie die Erde leicht mit Wasser oder gießen Sie sparsam, 
um den Boden feucht, aber nicht nass zu machen. Lassen Sie die Erde 
zwischen den Wassergaben vollständig austrocknen.


6. Platzierung:

   - Stellen Sie die Sukkulente an einen hellen Ort mit indirektem Licht. 
Zu viel direktes Sonnenlicht kann die Blätter verbrennen, während zu 
wenig Licht das Wachstum hemmt.


7. Pflege:

   - Sukkulenten benötigen generell wenig Wasser. Gießen Sie sie nur, 
wenn die Erde vollständig trocken ist. Dies kann je nach 
Klimabedingungen alle 1-3 Wochen der Fall sein.

   - Düngen ist optional, aber falls gewünscht, verwenden Sie während 
der Wachstumsperiode einen schwachen, kaktusgeeigneten 
Flüssigdünger.


8. Langfristige Pflege:

   - Entfernen Sie abgestorbene Blätter regelmäßig und achten Sie auf 
Schädlinge.

   - Sukkulenten können gelegentlich umgetopft werden, etwa alle 
zwei Jahre oder wenn sie aus ihrem Gefäß herauswachsen.


Mit diesen Schritten sollten Sie in der Lage sein, gesunde Sukkulenten 
erfolgreich anzuziehen. Viel Erfolg!


